
FULDA 
INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

19. November 2024

VHS-HIGHLIGHTS

vember, 10 bis 13 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 108
Gebühr: 15 Euro, 1 Termin

Goldschmiedehaus und 
Weihnachtsmarkt in Hanau
Das Deutsche Goldschmie-
dehaus gehört zu den 
bedeutendsten Ausstel-
lungszentren der Gold- und 
Silberschmiedekunst für 
Deutschland. In der Sonder-
ausstellung werden Schmie-
dearbeiten von Alexander 
Blank gezeigt. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zu 
einem Bummel über den 
Hanauer Weihnachtsmarkt.
Termin: Dienstag, 03. De-
zember, 9.45 bis 19 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofsvor-
platz
Gebühr: 20 Euro, 1 Termin

Kalligraphie für  
Fortgeschrittene
Im Fortgeschrittenenkurs 
lernen Sie, die Kalligraphie 
in ihrer schönsten Form an-
zuwenden und die besten 
Postkarten und Liebesbriefe 
zu gestalten.
Kursstart: Mittwoch, 4. De-
zember, 17 bis 20 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 014
Geb.: 46,40 Euro, 4 Termine

Tagesausflug zur  
Kunsthalle Mannheim 
Mit dem Ausstellungspro-
jekt „Die Neue Sachlichkeit 
– Ein Jahrhundertjubiläum“ 
blickt die Kunsthalle Mann-
heim auf die bekannteste 
und bedeutendste Ausstel-
lung in ihrer über 100-jähri-
gen Geschichte zurück. 
Termin: Samstag, 30. No-
vember, 7.30 bis 18.15 Uhr
Treffpunkt: Informations-
stand am Bahnhof
Gebühr: 60 Euro (inkl. ICE-
Fahrkarte, Eintritt und Füh-
rung durch die Ausstellung)

Philosophie und Mythos
Die alten Mythen finden 
sich auch im Internet und im 
Alltag wieder. Ziel des Work-
shops ist die Verbindung 
von Alltagserfahrung mit 
philosophischen Konzepten. 
Er bietet unter anderem 
auch einen Erfahrungsaus-
tausch in lockerem Rahmen 
bei Kaffee und Tee. 
Termin: Samstag, 30. No-

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
Montag, 25.11.2024, 18:00 Uhr,  

im Sitzungszimmer B 122 (Schlosskapelle) des Stadtschlosses

- Sitzung des Ortsbeirates Kohlhaus
Montag, 25.11.2024, 19:00 Uhr, Ortsvorsteherbüro Kohlhaus

- Sitzung des Ortsbeirates Sickels
Donnerstag, 28.11.2024, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Sickels 

- Sitzung des Ausländerbeirates der Stadt Fulda 
Dienstag, den 26.11.2024, 18:00 Uhr,

im Magistratssitzungszimmer des Stadtschlosses

- Sitzung des Beirates der Menschen mit Behinderungen 
Mittwoch, 27.11.2024, 18:00 Uhr,

im Sitzungszimmer D 105 (Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses  

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an  

Alexander Mosman

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
● Telekomunikations-, Niederspannungsverkabelungs- und  

Tiefbauarbeiten im Stadtgebiet Fulda 

 - Hinweisbekanntmachungen des Abwasserverbands Fulda
- Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung am 

26.11.2024
- Einladung zur öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses am 

26.11.2024

- 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge: 

• FOS-Praktikanten (m/w/d) im Rahmen der Fachober-
schule Sozialwesen
• Praktikanten/innen (m/w/d) im Jahrespraktikum zur 
Anerkennung Sozialassistenz

• Gärtner/innen für den Bereich Park und Garten (m/w/d) 
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren Kinderta- 
   gesstätten sowie Pädagogische Fachkraft (m/w/d) für  
   die Leitung der Kita Schatzinsel
• Einsatzbearbeiter/innen (m/w/d) in der Leitstelle
• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (m/w/d) in der Tren- 
   nungs- und Scheidungsberatung sowie für den  
   Regionalen Sozialen Dienst
• Aushilfen im Küchendienst (m/w/d) für städtische  
   Kindertagesstätten und Schulen
• Lehrkraft (m/w/d) für Gitarre an der Musikschule der 
   Stadt Fulda

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Entdeckungen in Nordböhmen
Klasse der Freiherr-vom-Stein-Schule besuchte Partnerstadt Leitmeritz
FULDA (oh/jo). Seit 2001 
besteht zwischen dem 
tschechischen Leitmeritz 
(Litoměřice) und der Stadt 
Fulda eine offizielle Städ-
tepartnerschaft. Die Ver-
bindung zwischen beiden 
ist jedoch noch älter – seit 
1961 war Fulda Patenstadt 
für die Heimatvertriebenen 
aus Leitmeritz. Die Städte-
freundschaft wird auch 
durch einen regen Jugend-
austausch mit Leben erfüllt, 
zuletzt war eine Klasse des 
Fuldaer Freiherr-vom-Stein-
Gymnasiums zu Gast in 
Tschechien. 

Die Steinschule pflegt seit ei-
nigen Jahren einen Austausch 
mit dem Jungmann-Gymna-
sium in Leitmeritz. Nach einer 
längeren Corona-Pause war 
der Austausch 2023 mit einem 
Besuch aus Leitmeritz endlich 
wieder in Gang gekommen, 
nun stand der Gegenbesuch in 
Nordböhmen an. Lehrer Os-
kar Holzinger begleitete die 
Schulklasse und schreibt über 
seine Eindrücke: „Die richtige 
Aussprache des Namens der 
Fuldaer Partnerstadt in Tsche-
chien ist uns leider bisher nur 
ungefähr gelungen – wir üben 
noch. Das hat die Verstän-
digung jedoch nicht einge-
schränkt, weil unsere Freunde 
uns nicht nur sprachlich auf 
mehr als nur dem halben Weg 
entgegengekommen sind.“

Der besondere Dank der 
Schule galt für die Vermittlung 
der Kontakte dem Freundes-
kreis Fulda-Leitmeritz e. V., 
dessen Versöhnungswerk ein 
Herzensanliegen der Heimat-
vertriebenen ist. Ebenso dank-
te die Schule der Stadt Fulda, 
die ideell (und finanziell) auch 

Die Klasse der Freiherr-vom-Stein-Schule nutzte die Reise nach Tschechien auch zu einem Abstecher in die „Goldene Stadt“ Prag. 

Schirmherrin der Begegnun-
gen ist.  

Im Namen der ganzen Klas-
se schreibt Holzinger weiter: 
„Der Weg nach Leitmeritz ist 
nicht weit, er stellt aber geisti-
ge Anforderungen besonderer 
Art. Schon die erste Annähe-
rung zeigt eine touristisch von 
uns eher  selten erschlossene, 
aber kulturell reichhaltige und 
trotz der fremden Sprache 
doch vertraute mitteleuropäi-
sche Landschaft mit den Hö-
hepunkten des malerischen 
Städtchens Leitmeritz im Elb-
tal und der überwältigenden 
Kulisse der Hauptstadt Prag.“ 
Natürlich dufte auch ein Be-
such der „Goldenen Stadt“ 
an der Moldau nicht fehlen, 
die nur gut 70 Kilometer von 
Leitmeritz entfernt ist.

Schnell wurde auch deut-
lich, dass es sich für die Schul-
klasse aus Fulda um keine rei-
ne Vergnügungsfahrt handelte: 

Das Kafka-Jahr 2024 war An-
lass für die Erkundung der 
ehemaligen deutschsprachigen 
Literatur in Prag und der lan-
gen jüdisch-tschechisch-deut-

Das historische Kelchhaus (hier mit illuminiertem Turm) gilt als 
eines der Wahrzeichen von Leitmeritz.                          Fotos: privat

schen Schicksalsgemeinschaft 
in Böhmen, die ein gewalttäti-
ges Ende fand. Davon zeugten 
die Spuren des Ghettos The-
resienstadt und eine beein-
druckende Führung zu Prager 
Synagogen durch die Tochter 
eines mittlerweile verstorbe-
nen Auschwitz-Überlebenden. 
„Diese Führung entführte uns  
durch Habitus und Sprache in 
eine andere Zeit strahlte  durch 
ihre Sanftheit Ruhe und Ver-
söhnung aus“, so Holzinger. 

Die neu geknüpften Bezie-
hungen zwischen den beiden 
Schulen sollen nun intensiviert 
werden. „Wir hoffen in den 
kommenden Jahren auf viele 
weitere Begegnungen, im bes-
ten Fall auf dauerhafte Freund-
schaften, die unterschiedliche 
Generationen, Nationen und 
Kulturen zusammenbringen 
und die für unsere Schülerin-
nen und Schülern den Wert 
von Frieden, Achtung und 
Würde in Europa lebendig 
machen“, lautete der Wunsch.    

FULDA (jo). Im Rahmen-
programm zur Ausstellung 
„Bildbaustoff“ zeigt die VIL-
LA Franz Erhard Walther 
historische Filme. Passend zu 
der Sonderschau, die sich mit 
den künstlerischen Einflüssen 
auf das Frühwerk Walthers in 
den 1950er Jahren beschäftigt, 
geht es auch bei den Filmen 
um Werke, die Walther in jener 

„Metropolis“ in der VILLA
Zeit besonders begleitet oder 
inspiriert haben. Am Samstag, 
23. November, wird um 14.30 
Uhr der legendäre Stummfilm 
„Metropolis“ von Fritz Lang 
aus dem Jahr 1927 gezeigt, der 
Filmgeschichte geschreiben 
hat. Er stammt aus dem Be-
stand der Friedrich-Wilhelm-
Murnau-Stiftung (www.mur-
nau-stiftungde) in Wiesbaden.

Vortrag und Kinofilm
Angebote des Seniorenbüros
FULDA (jo). Im Programm 
des städtischen Senioren-
büros finden  sich auch in 
der nächste Woche wieder 
interessante Angebote. 

Der nächste Termin des Café 
im KARL als Treffpunkt für 
Seniorinnen und Senioren 
findet am Dienstag, 26. No-
vember, von 14.30 Uhr bis ca. 
16.30 Uhr statt. Marco Hoh-
mann vom Polizeipräsidium 
Osthessen spricht zum Thema 
„Einbruchsicherung“. Gerne 
können Fragen im Rahmen des 
Vortrags gestellt werden. Bei 

einer Tasse Kaffee mit einem 
Imbiss (Selbstzahler) kann der 
Nachmittag entspannt ausklin-
gen. Treffpunkt ist im Erdge-
schoss des Konzeptkaufhauses 
KARL in der Rabanusstr. 19. 

Im CineDream am Mitt-
woch, 27. November, um 15 
Uhr läuft die französische 
Komödie „Sechs Richtige – 
Glück ist nichts für Anfänger“. 
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation des Seniorenbüros 
der Stadt Fulda mit dem Ci-
neStar Fulda in der Löher-
straße. Karten zum Preis ab 6 
Euro gibt es im Cinestar.


